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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde der HÖB, 

vor Ihnen liegt das neue Journal unserer Bildungsstätte. 
„Mut zur Veränderung“ haben wir es überschrieben. 
Die Corona-Pandemie ist entgegen all´ unserer Hoff-
nungen und Erwartungen noch nicht vorbei und seit 
einigen Wochen tobt ein fürchterlicher Krieg in Europa, 
den wir wohl alle bis vor kurzem kaum für möglich ge-
halten haben. Einige sprechen schon von einer „Zeiten-
wende“ - „Mut zur Veränderung“ braucht es da allemal.
Die Auswirkungen der Corona-Pandemie beschäftigen 
unsere Bildungsstätte seit nunmehr über zwei Jahren. 
Wir versuchen, so viele Projekte und Seminare wie 
unter den jeweils aktuellen Verordnungen möglich zu 
realisieren, unser Angebot an digitalen Lernangeboten 
wohl überlegt zu ergänzen und uns auf hoffentlich 
bald bessere Zeiten vorzubereiten. „Mut zur Verände-
rung“ brauchen wir und haben wir. Wir setzen auch 
in Zukunft auf spannende und anregende Seminare in 
unserer Bildungsstätte. Gerade jetzt! Wir hoffen, dass 
unser Seminarangebot Sie anspricht und einlädt, sich zu 
uns auf den Weg nach Papenburg zu machen.   

Unsere umfangreichen Neu- und Umbauarbeiten sind 
inzwischen abgeschlossen  und unser Eingangsbereich 

empfängt Sie in hellem Glanz. Machen Sie sich in der 
Bildergalerie auf unserer Homepage (www.hoeb.de) 
doch einfach selbst ein Bild!

Freuen Sie sich auf eine immer wieder neu inspirierende 
Lernatmosphäre in unserer Heimvolkshochschule. Ja, 
wir glauben mehr denn je an die Zukunft unseres Lern-
ortes, der auch in den mehr und mehr digitalen Lern-
welten seinen besonderen Stellenwert behält. Davon 
haben uns die vielen positiven Rückmeldungen in der 
kurzen „Pandemie-Pause“ im Herbst des letzten Jahres 
nachdrücklich überzeugt. 

In diesem Journal finden Sie unser vielseitiges Angebot 
an Workshops und Seminaren zu unterschiedlichen 
Themenbereichen. Und wir berichten über Fragen und 
Projekte, die uns aktuell bewegen. Vielleicht können sie 
auch bei Ihnen den „Mut zur Veränderung“ ein kleines 
Stück unterstützen.

Ihr

Dr. Thomas Südbeck
Leiter der Bildungsstätte

VORWORT
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IHR BILDUNGSHAUS AM SEE

Unsere Leitsätze

 − Wir öffnen Horizonte, sich eigener Potentiale bewusst zu werden und (neue) 
Herausforderungen anzunehmen. 

 − Unsere Demokratie ist wertvoll. Wir entwickeln eine lebendige Zivilgesellschaft,  
die zur Beteiligung einlädt und den sozialen Zusammenhalt stärkt. 

 − Wir sorgen für eine inspirierende Lernatmosphäre,die nachhaltige Lernerlebnisse 
ermöglicht. 

 − Mit Leidenschaft gestaltet unser motiviertes Team ein einladendes „Gasthaus  
des Lernens“. 

 − Lernen ist für uns gelungen, wenn es neue Perspektiven für das Handeln im  
privaten oder beruflichen Alltag erschließt.
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Das Haus

Der Wohn- und Schlafbereich der Bildungsstätte befindet 
sich in den beiden Flügeln des Wintergartens. Hier stehen 
7 Wohneinheiten mit insgesamt 39 Übernachtungsmög-
lichkeiten zur Verfügung. Jede Wohneinheit – in Form 
eines einzelnen Hauses – besteht aus 3 Zimmern jeweils 
mit Dusche/WC.

Zudem bieten wir Ihnen auch 3 Gästehäuser mit insgesamt 
66 Übernachtungsmöglichkeiten.

Eine Vielzahl der Zimmer sind auch als Einzelzimmer ver-
fügbar. Außerdem sind mehrere behindertengerecht aus-
gestattete Zimmer vorhanden.
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UNSER HÖB-TEAM
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ARBEITEN IN DER HÖB

Ihre Möglichkeiten in der HÖB

Die Historisch-Ökologische Bildungsstätte bietet viel-
fältige Arbeitsfelder an einem Ort. Neben der Jugend- 
und Erwachsenenbildung bieten wir Ausbildungsplätze 
in Verwaltung und Hauswirtschaft sowie Möglichkeiten 
für Praktika und Freiwilligendienste. 

Darüber hinaus freuen wir uns stets über interessante 
Persönlichkeiten, die als Referent/-innen für uns tätig  
werden.

Weitere Informationen und Einblicke erhalten Sie auf 
unserer Homepage (www.hoeb.de/arbeiten-bei- 
uns-fin/), wo auch einzelne Mitarbeiter/-innen ihre 
Tätigkeitsfelder in Kurzfilmen präsentieren.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, können Sie sich 
telefonisch (04961 9788-0) oder per E-Mail (info@hoeb.de) 
an uns wenden.

Ansprechpartner/-innen:
Hauswirtschaft: Irmgard Schiering, Daniela Lente,
Renate Müller-Lücht
Verwaltung: Inge Ipe 
Freiwilligendienste: Mechtild Möller, Wilfried Terhalle, 
Wiebke Tuitjer
Teamer/-innen und Praktika im Bildungsbereich:  
Denise Timpe

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!



EINWEIHUNG DER „NEUEN HÖB“

Einweihung der „neuen HÖB“

Am Freitag, den 16. Juli 2021 war es endlich so weit. Die 
Neu- und Umbauarbeiten der HÖB sind abgeschlossen 
und konnten mit einem kleinen Festakt eingeweiht 
werden. Wir alle sind froh, dass nach über zwei Jahren 
reger Bautätigkeit alles zu einem guten Abschluss ge-
bracht werden konnte. 

Der neu gestaltete großzügige Eingangsbereich be-
grüßt jetzt unsere Gäste, die in einer Sichtachse gleich 
einen Blick auf unseren HÖB-See werfen können. Die 
Zimmer sind umgebaut, unsere Küche vergrößert und 
auf den neuesten Stand gebracht, der angebaute „See-
flügel“ verschafft uns neue Möglichkeiten für großzü-
gig gestaltet Zimmer und die so dringend benötigten 
Funktionsräume.

Wir danken unserem Architekten Gerd Janssen und al-
len beteiligten Handwerker/-innen für ihre engagierte 

Arbeit. Für die Anforderungen der Zukunft sind wir 
jetzt gut gerüstet.

Nach der feierlichen Begrüßung durch unsere Vorsit-
zende Ursula Mersmann beschrieb Prof. Dr. Stephanie 
Birkner in ihrem Festvortrag aus ihren persönlichen Er-
fahrungen heraus was sie optimistisch macht, dass „Die 
Kraft der Zuversicht“ – das HÖB-Motto im Jahr 2021 
– in unserer Bildungsstätte auch weiterhin spürbar wird 
und für die Teilnehmenden Kraft und Energie spenden 
werden kann.

Bürgermeister Jan Peter Bechtluft und Erster Kreis-
rat Martin Gerenkamp  brachten für die Träger der 
HÖB ihre Freude über den gelungenen Abschluss der 
Umbauarbeiten zum Ausdruck. Wir danken unseren 
Trägern für ihre finanzielle Unterstützung.
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Gemeinsam kochen und in einem gemütlichen Rahmen 
die regionalen und saisonalen Gerichte zusammen ge-
nießen – das war während der Corona-Pandemie leider 
nicht möglich. Um interessierten Gästen dennoch die 
Möglichkeit eines gemeinsamen Kochens zu bieten, 
wagten wir uns im Rahmen unseres Projektes „Regio-
nale Produkte in der Offensive“ an Online-Kochkurse. 
Man nehme also eine Köchin, eine Technik-Begeisterte, 
eine Handvoll Kolleg/-innen und eine ordentliche Prise 
Innovations-Mut und los ging’s mit den ersten Erpro-
bungen. Was zunächst im (erweiterten) Kolleg/-innen-
Kreis erfolgreich durchgeführt wurde, entwickelte sich 
nach und nach zu einem gefragten Veranstaltungsfor-
mat. 

Unter der Anleitung von unserer Küchenmeisterin 
Renate Müller-Lücht und der technischen Begleitung 
durch Wiebke Tuitjer können interessierte Teilneh-
mer/-innen einmal im Monat Gerichte mit regionalen 
Zutaten und mit saisonalem Bezug zubereiten und so 
die eigenen Kochkünste erweitern. Vorab gibt es für 
die Teilnehmer/-innen die Zutatenliste, damit alle gut 
vorbereitet in den Kochkurs starten können.

Sind auch Sie auf den Geschmack gekommen? Dann 
seien Sie bei einem unserer nächsten Online-Kochkurse 
dabei – jeden 1. Donnerstag im Monat von 18.00-19.00 
Uhr. Anmelden können Sie sich über wiebke.tuitjer@
hoeb.de. Anschließend wird Ihnen die Zutatenliste mit 
den entsprechenden Vorbereitungshinweisen sowie 
der Zoom-Link zugeschickt. 

Vielen Dank für den 
tollen Kochabend.
Hat wie immer viel 
Spaß gemacht!!!

„Kochen Sie doch Ihr eigenes 
Süppchen …“ 

Teilnehmerin 

Wir freuen uns auf unterhaltsame und 
schmackhafte Stunden mit Ihnen!

Und bis dahin … – kochen Sie doch Ihr 
eigenes Süppchen! 

Leitung: Renate Müller-Lücht
 Wiebke Tuitjer
Termin: 05. Mai, 02. Juni,
 01. September, 06. Oktober, 
 03. November und
 01. Dezember 2022
Ort: Online-Kurs über die
 Plattform ZOOM
Gebühr: Die Teilnahme ist kostenfrei

FACHBEREICH – Umweltbildung und ökologische Debatten
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500 g Sellerie(knolle), in Würfeln geschnitten und

½ Stange Porree (das helle Ende) in Streifen geschnitten in

1 EL Butter  anschwitzen

1 EL Mehl  zugeben, kurz mit anschwitzen

1 l kalte Gemüsebrühe

1 kl. Flasche Sekt  zugeben, aufkochen, 

 runterstellen, mit Deckel garen

200 ml Sahne und

3 EL Senf  zugeben, fein pürieren, 

 abschmecken und genießen!

Rezept Sekt-Senfsuppe
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Kochbegeisterte wissen: Kochen mit Freunden macht 
meist mehr Spaß als allein. 

Gerade in heutiger Zeit hat eine bewusste und ausge-
wogene Ernährung einen immer größeren Stellenwert 
gewonnen und deshalb schwingen viele die Kochlöffel 
gerne selbst. 

Wir treffen uns in regelmäßigen Abständen in der Kü-
che der HÖB und sind jedes Mal wieder gespannt auf 
die neuen und kreativen Rezepte, die Renate Müller-
Lücht für uns vorbereitet hat.  

Zunächst besprechen wir gemeinsam, was wie zuberei-
tet wird und teilen die verschiedenen Aufgaben und 
Gerichte untereinander auf. Ob traditionell, vegeta-
risch oder vegan, für jeden Geschmack ist immer etwas 
dabei.

Die einen schnippeln Gemüse, die anderen kümmern 
sich um Soßen und Dips, es wird gebraten, gebacken, 
gekocht und gedünstet. So geht nicht nur das Zuberei-
ten viel schneller –  die Zeit verfliegt allein schon des-
halb, weil man sich nebenbei unterhält, miteinander 
lacht und sich gegenseitig hilft.

Das Kochen in unserer Gruppe ist eben keine trockene 
Lehrstunde – ganz im Gegenteil!
Wir freuen uns immer wieder auf dieses kulinarische 

Kochen mit Freunden
Ein kulinarisches Event 

Event, bei dem am Ende des Abends in gemütlicher 
Runde alles genussvoll verzehrt wird!
Christa B. und Birgit Sellere

Kochen mit Freunden bedeutet für mich:
.... Nette Menschen treffen
.... Leckere Speisen zubereiten, am liebsten saisonal  
 und regional passend, die man vorher in der 
 Art nicht kannte
.... Pfiffige und kluge Tipps, so ganz nebenbei
.... Am Ende des Abends ein gemeinsames Essen
 in entspannter Runde
.... Und ganz nebenbei eine schöne Auszeit vom Alltag
.... Kochen ohne Einkaufsstress.
Ulla B.

Sie kochen mit einer Gruppe von 6 bis 15 Personen zu 
einem Thema Ihrer Wahl und haben einen geselligen 
Abend. Ob Familie, Freunde oder Kolleg/-innen, ge-
meinsam Kochen garantiert immer Spaß und Genuss.

Leitung: Renate Müller-Lücht
 Küchenmeisterin
Ort: Regionales Umweltbildungszentrum (RUZ)
Termin: Auf Anfrage über: 
 renate.mueller-luecht@hoeb.de
Gebühr: 15,00 Euro
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Sie arbeiten in der KiTa, einer Grundschule oder an 
einem außerschulischen Lernort? Wir möchten Sie 
dabei unterstützen, Kinder und Jugendliche auf den 
Geschmack gesunder Ernährung zu bringen und für 
frische Lebensmittel zu begeistern.

In einer mehrteiligen Fortbildung zum pädagogischen 
Kochen mit Kindern können Sie Tipps zur Umsetzung 
von Koch- und Ernährungskursen in Ihrer Einrichtung 
sowie praxisnahe Materialien für KiTa-Alltag und Schu-
le erhalten.

Anmelden können Sie sich unter:  
www.ichkannkochen.de

Leitung: Renate Müller-Lücht
 Küchenmeisterin
Ort: Regionales Umweltbildungszentrum (RUZ)
Referent: Lars Bülhoff
 Dipl.-Ökotrophologe, Hamburg
Gebühr: Die Teilnahme ist kostenfrei
 (einschl. Verpflegung)

Ich kann kochen! Schnippeln, 
naschen, ausprobieren

Wintergemüse? Regional! Vegan!

Neue Rezepte, die auch im Winter für eine abwechs-
lungsreiche und bunte Gemüseküche, ohne Fertigpro-
dukte, sorgen.

Bitte eine Schürze und Restbehälter mitbringen.

Kurs-Nr.: 0028694
Leitung: Renate Müller-Lücht
 Küchenmeisterin
Beginn: Mi, 16.11.2022, 19.00 Uhr
Ende: Mi, 16.11.2022, 21.00 Uhr 
Ort: Regionales Umweltbildungszentrum (RUZ)
Gebühr: 15,00 Euro

Bowls – Der neue Eintopf

Ob kalt oder warm, herzhaft oder süß, Bowls erfreuen 
sich immer größerer Beliebtheit. Sie lassen sich prima 
vorbereiten und gut mitnehmen. Wir kochen sommer-
liche Bowls in vielen Varianten – lassen Sie sich über-
raschen.

Kurs-Nr.: 0028692
Leitung: Renate Müller-Lücht
 Küchenmeisterin
Beginn: Di., 06.09.2022, 19.00 Uhr
Ende: Di., 06.09.2022, 21.00 Uhr
Ort: Regionales Umweltbildungszentrum (RUZ)
Gebühr: 15,00 Euro



Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete mit der Maßnahme: „Leader”.
Mit dieser Maßnahme wird die Zusammenarbeit und die Initiierung, Organisa-
tion und Umsetzung von Projekten zur nachhaltigen Entwicklung in ländlichen 
Gebieten („LEADER-Region”) unterstützt.

Nicht nur unsere „Regional lecker“ Online-Kochkurse 
gehen in die Verlängerung. Auch an unsere Bestrebun-
gen für regionale Produkte knüpfen wir in diesem Jahr 
an.

Das Projekt „Regionale Produkte in der Offensive“ hat 
durch die Vernetzung verschiedenen Akteure neue 
Handlungsoptionen eröffnet und den Weg bereitet, 
um neue Ziele in Angriff zu nehmen. Daraus entstan-
den in das von der LEADER-Region Östlich der Ems 
geförderte Projekt „Regio-Marktplatz: Neue Wege der 
Vermarktung regionaler Produkte (vor allem) aus der 
Landwirtschaft“, welches an die Ergebnisse des Vor-
gängerprojektes anknüpft.

Innerhalb der nächsten zwei Jahre soll mithilfe ver-
schiedener Aktivitäten eine regionale Marke für die 
LEADER-Region aufgebaut und dadurch die Land-
wirtschaft sowie der Handel vor Ort gestärkt werden. 
Zu den einzelnen Handlungssträngen zählen unter 
anderem der Aufbau einer Online-Plattform, um die 

Neue Wege der Vermarktung vor Ort

Angebote und Akteure der Region sichtbar zu machen 
sowie die Umsetzung vielfältiger Veranstaltungsforma-
te. So soll die Thematik Regionalität insgesamt in den 
Fokus rücken. Außerdem soll die bereits existierende 
Vernetzung ausgeweitet und intensiviert und mit 
neuen (Marketing-)Impulsen der Austausch zwischen 
Erzeuger/-innen, Vermarkter/-innen und Verbraucher/-
innen gefördert werden.

Seien Sie gespannt und schauen Sie gerne bei einer 
unserer Veranstaltungen vorbei! 

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf 
www.hoeb.de und zukünftig auf unserer neu aufge-
bauten Plattform für regionale Produkte und Akteure.
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